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Hauptstraße 126 | 69117 Heidelberg

Telefon 06221 54-7697

gleichstellungsbuero@uni-heidelberg.de

[                         ]
VERANSTALTUNGSREIHE 
REVOLUTIONÄR WIE DIE EISENBAHN –  
FRAUEN IM 19. JAHRHUNDERT

Das Engagement von Frauen im 19. Jahrhundert – in ihren  
individuellen Lebensentwürfen, in den ersten Frauenvereinen bis  
hin zur Wahlrechtsbewegung – weiterdenkend, wollen wir über  
die deutsche Frauenbewegung der jüngeren Vergangenheit von 
den 1970er-Jahren bis zur Gegenwart sprechen. 

Auf dem Podium diskutieren drei Frauen unterschiedlicher  
Generationen die Entwicklung der Frauenemanzipation und des 
deutschen Feminismus miteinander und mit dem Publikum.A

www.uni-heidelberg.de/200-Clara-Schumann


